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Presseinformation 

Morgen startet der BürgerInnen-Dialog zu Automatisierter Mobilität 

Am Samstag, 6. April, findet in Österreich der erste global organisierte Dialog zu automatisierte 
Mobilität statt. Diskutiert wird in Wien, Linz, Graz, Pörtschach und Salzburg. 

1 Thema, 5 Städte, 7 Stunden, 6 Diskussionsrunden und 100te Meinungen: das ist der BürgerInnen-
Dialog zu Automatisierter Mobilität. Österreich ist gemeinsam mit Aachen in Deutschland das erste 
Land, das diesen Dialog durchführt. Bis Juni 2019 werden noch zahlreiche weitere Dialoge dieser Art 
in ganz Europa und auch Amerika und Asien folgen. 

Was Sie vom BürgerInnen-Dialog erwarten können 

Als TeilnehmerInnen des BürgerInnen-Dialogs haben Sie die Chance, die neuesten Informationen zu 
den Einsatzmöglichkeiten automatisierter Mobilität zu erfahren. Sie erhalten Einblicke, was in 
anderen Ländern darüber gedacht wird und wie diese neue Technologie umgesetzt werden könnte. 
Über einen Tag verteilt werden Sie in fünf bis sechs Runden zu verschiedenen Aspekten 
automatisierter Mobilität diskutieren. Dabei tauschen Sie sich in Kleingruppen offen über Ihre 
Erwartungen, Wünsche und Ängste aus. Hier ist jede Meinung gewünscht und jede Sichtweise soll 
besprochen werden können. Pro Diskussionsrunde werden die Ergebnisse gesammelt und von alle 
teilnehmenden Städten in eine Datenbank eingetragen. Anonymisiert können nach Abschluss der 
Diskussionsreihe alle Ergebnisse miteinander verglichen werden. 

Was wir vom BürgerInnen-Dialog erwarten 

„Wir wollen aus den Erwartungen und Sichtweisen der BürgerInnen lernen. Auf ExpertInnen-Ebene 
gibt es bereits einen regelmäßigen Austausch zu Chancen und Potenzialen durch automatisierte 
Mobilität. Jetzt gilt es jene Gruppe abzuholen und aktiv einzubinden, die diese Technologie dann 
auch nutzen soll.“, so Martin Russ, Geschäftsführer der AustriaTech. AustriaTech als nationaler 
Koordinator des BürgerInnen-Dialogs in Österreich konnte fünf Regionen und Städte für dieses 
Diskussionsformat gewinnen. Neben Wien sind Linz, Graz, Pörtschach und Salzburg vertreten. Je nach 
Region stehen hier unterschiedliche Fragen im Vordergrund, die durch den BürgerInnen-Dialog 
beantwortet werden könnten. Von Akzeptanzfragen über das Vertrauen in automatisierte 
Mobilitätslösungen sind für die teilnehmenden Städte auch potenzielle Anwendungsszenarien und 
Kombinationen mit Shared oder E-Mobilität ein Thema. Durch die Meinungen der TeilnehmerInnen 
können sich künftige Maßnahmen näher an den Wünschen und Bedürfnissen der BürgerInnen 
orientieren.  

Gemeinsame Erkenntnisse nutzen 

Die ersten Informationen und Teile der Auswertungen werden vom Initiator Mission Publiques direkt 
nach der Veranstaltung zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus findet eine detaillierte Auswertung 
nach Abwicklung aller BürgerInnen-Dialoge weltweit statt und die Ergebnisse werden im Herbst 
offiziell präsentiert. 
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Alle Informationen zum BürgerInnen-Dialog zu Automatisierter Mobilität in Österreich finden Sie 
unter www.austriatech.at/Citizensdebate 

Weitere Informationen zu den austragenden Städten/Regionen 

Graz:  

• Partner: Land Steiermark, Stadt Graz und Mobility Lab Graz 
• Austragungsort: Technische Universität Graz – Rechbauerstraße 12, 8010 Graz (im Hörsaal HS 

II, 1. Kellergeschoß) 

Linz:  

• Partner: Direktion für Straßenbau und Verkehr des Landes Oberösterreich 
• Austragungsort: OK Deck OÖ Kulturquartier, OK-Platz 1, 4020 Linz 

Pörtschach:  

• Partner: SURAAA (Smart Urban Region Austria Alps Adriatic), Prometeus und Land Kärnten 
• Austragungsort: see:PORT, Hauptstraße 204 (BKS, 2 OG), 9210 Pörtschach am Wörthersee 

Salzburg:  

• Partner: Land Salzburg, Organisator: Salzburg Research 
• Austragungsort: Science City Salzburg Itzling, Jakob-Haringer-Str. 5, Veranstaltungszentrum, 

Gebäude Techno 3, 5020 Salzburg 

Wien:  

• Partner: Stadt Wien, Magistratsabteilung 18 – Stadtentwicklung und Stadtplanung 
• Austragungsort: T-Mobile Center, Rennweg 97-99, 1030 Wien 

Rückfragehinweis 
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